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Folgende Ministerien und Institutionen arbeiten in der 

Kompetenzstelle Islamismusprävention Niedersachsen 

zusammen:

Weitere Informationen, Details zu den Akteuren, Programmen 

und vieles mehr fi nden Sie unter:

www.kipni.niedersachsen.de

info@kipni.niedersachsen.de
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WAS IST KIP NI?
Die Niedersächsische Landesregierung hat 2016 die „Kompetenz-

stelle Islamismusprävention Niedersachsen“ (KIP NI) ins Leben 

gerufen. Damit wurde erstmalig eine zentrale Stelle in Nieder-

sachsen geschaffen, die die Aktivitäten und bereits vorhande-

nen Netzwerke staatlicher und zivilgesellschaftlicher Akteure im 

Bereich der Islamismusprävention bündelt, institutionalisiert und 

deren Zusammenarbeit intensiviert.

In der KIP NI arbeiten das Niedersächsische Ministerium für Inne-

res und Sport, das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Ge-

sundheit und Gleichstellung mit dem Verein für jugend- und fa-

milienpädagogische Beratung Niedersachsen – beRATen e. V., das 

Niedersächsische Justizministerium und der Landespräventionsrat, 

das Niedersächsische Kultusministerium und die Präventionsstelle 

Politisch Motivierte Kriminalität des Landeskriminalamtes Nieder-

sachsen zusammen. Die Geschäftsführung der KIP NI obliegt dem 

Niedersächsischen Ministerium für Inneres und Sport und wird 

vom Niedersächsischen Verfassungsschutz und dem Landeskrimi-

nalamt Niedersachsen gleichberechtigt wahrgenommen.

AUFGABEN VON KIP NI
  Erarbeitung einer nachhaltigen, effi zienten und eng 

koordinierten landesweiten Präventionsstrategie im 

Bereich Islamismus/Salafi smus,

  Koordination der Einzelfallbearbeitung,

  Unterstützung lokaler Präventionsnetzwerke,

  Informationsvermittlung über islamistische/salafi stische 

Ideologie und Aktionsformen,

  Hilfe beim Ausstieg aus der islamistischen/salafi stischen 

Szene und Beratung bei Radikalisierungsverdachtsfällen.

DAS BIETEN WIR AN

Informationen über Islamismus/Salafi smus

  Referententätigkeit, z. B. für Kommunen, Vereine, Parteien, 

Behörden und Bildungseinrichtungen,

  Veröffentlichung und kostenlose Zurverfügungstellung 

von Informationsmaterialien,

  regelmäßige Durchführung öffentlicher Veranstaltungen 

zum Thema Islamismus/Salafi smus.

Auf unserer Website können Sie sich über Islamismus/Salafi smus 

und die Präventionsarbeit in Niedersachsen informieren sowie 

Materialien herunterladen.

Kontakt

E-Mail:  info@kipni.niedersachsen.de

Web:  www.kipni.niedersachsen.de

Präventionsarbeit im Kontext von Demokratie- 

und Menschenfeindlichkeit 

Im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv 

gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ 

(BMFSFJ) unterstützt das Landes-Demokratiezentrum (LDZ) im Lan-

despräventionsrat Niedersachsen (LPR) niedersächsische Akteure 

bei der Planung und Umsetzung von Präventionsmaßnahmen, u. a. 

durch ein Netzwerk an Fachreferentinnen und -referenten, und 

bei der Schaffung lokaler Netzwerke und Servicestellen gegen 

islamistischen Extremismus, Islam- und Demokratiefeindlichkeit.

Kontakt

E-Mail:  menno.preuschaft@mj.niedersachsen.de

Web:  http://lpr.niedersachsen.de/

 www.ldz-niedersachsen.de

Aussteigerprogramm und Umfeldberatung

Aktion Neustart

Das Aussteigerprogramm „Aktion Neustart“ ermöglicht Aus-

stiegswilligen einen sicheren und nachhaltigen Ausstieg aus der 

islamistischen Szene. Darüber hinaus spricht „Aktion Neustart“ 

proaktiv Menschen an, um gezielt Ausstiegsimpulse zu setzen. 

Das Programm richtet sich an Sympathisanten, Mitläufer und 

Aktivisten, an junge Einsteiger, aber auch an langjährige Mit-

glieder der Szene. Die Unterstützung durch „Aktion Neustart“ 

ist kostenlos, freiwillig und absolut vertraulich.

Kontakt

Hotline:  0162 2010816

E-Mail:  aktion.neustart@

 verfassungsschutz.niedersachsen.de 

Web:  www.aktion-neustart.de

Beratungsstelle zur Prävention neo-salafi stischer 

Radikalisierung – beRATen e.V.

Die Beratungsstelle, die vom Land Niedersachsen fi nanziert 

wird und an das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Ge-

sundheit und Gleichstellung angeschlossen ist, steht Menschen 

beratend zur Seite, die den Eindruck haben, dass sich Ange-

hörige, Bekannte oder auch Schülerinnen und Schüler in eine 

extremistisch-religiöse Richtung bewegen. Die Beratungsstelle 

hat ihren Sitz in Hannover, ist aber niedersachsenweit tätig. Die 

Beratung ist vertraulich, freiwillig und kostenlos.

Kontakt

Hotline:  0511 700 520 40 (in Zusammenarbeit mit 

 dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge)

E-Mail:  info@beraten-niedersachsen.de

Web:  www.beraten-niedersachsen.de


